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Jugoslawische Pavillons

Die ersten Häftlinge wurden im größten der fünf Jugoslawischen Pavillons, die sich um den
zentralen Turm gruppierten, untergebracht, dem Dritten Pavillon. An seiner Stelle wurde
nach dem Krieg ein Barracke errichtet, in der heute ein Lederfachschule untergebracht ist.
Im Vierten Pavillon, dessen Grundmauern noch zu sehen sind, war die Lagerküche. Heute ist
hier eine Autowerkstatt. Zwischen dem Dritten und Vierten Pavillon fanden Erschießungen
statt. Der Fünfte Pavillon war mit Stacheldraht abgetrennt, um die Häftlinge vom übrigen
Lager zu isolieren. Im Anhaltelager waren hier die Roma  interniert. 


